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Sehr geehrter Herr Bürgermeister,  

 

im Hinblick auf die Verkehrssituation in der Oberstraße in Bergheim beantragt die SPD Fraktion, 

die Verwaltung möge 

 

- Verkehrsmessungen durchführen, die Aufschluss über Verkehrsaufkommen und womöglich 

regelmäßig zu beobachtende Geschwindigkeitsüberschreitungen geben 

 

-überprüfen, ob angesichts regelmäßiger Vorkommnisse der Kurvenbereich 

Raiffeisenstraße/Oberstraße als Gefahrenstelle zu bewerten ist, der prioritär durch 

Verkehrsberuhigungsmaßnahmen zu sichern ist 

 

-überprüfen, inwieweit die Oberstraße weiterhin entgegen der im Verkehrsentwicklungsplan der 

Stadt Troisdorf festgelegten Zielsetzung intensiv von Schleichverkehr genutzt wird, trotz der 

zwischenzeitlichen Fertigstellung des ersten Bauabschnitts der L332n. 

 

-ein Konzept erarbeiten, wie das im Verkehrswegeplan festgelegte Ziel der Befreiung der 

Oberstraße von Schleichverkehr befördert werden kann. 

In die Betrachtung sollen trotz der grundsätzlich vorgesehenen Regelgeschwindigkeit von 50 

km/h erweiterte gesetzliche Spielräume zur Herabsenkung der Geschwindigkeitsbeschränkung 

auf 30 km/h miteinbezogen werden (bei einfachen Gefahren und nicht nur bei 

Unfallhäufungsschwerpunkten sowie zur Erhöhung des Lärmschutzes von Anwohnern). 

Alternativ sollen bauliche Maßnahmen erwägt werden. 

 

Begründung 

 

Der Verkehrswegeplan der Stadt Troisdorf legt unmissverständlich fest, dass es Ziel ist, die 

Oberstraße von Schleichverkehr zu entlasten. 

Zum Zeitpunkt der letztmaligen Bearbeitung wurde der Hoffnung Ausdruck verliehen, durch 

Fertigstellung von Entlastungsstraßen werde dieses Ziel mittelbar erreicht. Sofern dem aber 

nicht so sein sollte, sollten weitere Maßnahmen eingeleitet werden. 

Angesichts zahlreicher Verkehrsstörungen im Kurvenbereich Raiffeisenstraße/Oberstraße und 

der Wahrnehmung der Anwohner, was die unveränderte Verkehrsbelastung angeht, besteht 

Handlungsbedarf. Insbesondere vor dem Hintergrund, dass die Belastung der Oberstraße seit 

Jahrzehnten ein ungelöstes kommunalpolitisches Problem darstellt, bei dem zuletzt in den 

1990er Jahren erfolglos Maßnahmen durchgeführt wurden. 
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Verkehrsberuhigungsmaßnahmen im Hinblick auf Tempo 30 im Siedlungsraum sind national wie 

international tagesaktueller Trend zur Beförderung der Verkehrssicherheit und zur Reduktion 

von Lärm- und Schadstoffemissionen im Hinblick auf Erhöhung der Aufenthalts- und 

Lebensqualität und Klimaschutz. 

Auch wenn durch die zu einem aktuell ungewiss in der Zukunft liegenden Zeitpunkt zu 

erwartende Fertigstellung des 3.Bauabschnitts der L269n eine höhere Leistungsfähigkeit des 

Verknüpfungspunktes Rheinstraße/L269n erwarten lässt mit womöglich positiven Auswirkungen 

auf den Schleichverkehr Bergheimer Straße / Eschmarer Straße / Oberstraße, ist ein Handeln 

bereits zum gegenwärtigen Zeitpunkt im Interesse von Verkehrssicherheit und Lebensqualität 

der Anwohner geboten 
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